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Foto-Report

WOHN-NEWS
Mehr Wohngeld
Arbeitslose, Rentner und Geringver-
diener können ab 2016 mit einem
höheren Wohngeld rechnen. Der Bun-
destag hat vergangene Woche eine
Reform des Gesetzes beschlossen, von
dem rund 870000 Haushalte profi-
tieren sollen.

Bei Hitze Fenster schließen
Auch an heißen Tagen sollten Fenster
und Balkontüren bei Abwesenheit ge-
schlossen werden. Andernfalls kommt
die Hausratversicherung nicht für den
Schaden auf, wenn eingebrochen wird.
Anders kann es sein, wenn der Ver-
sicherte in einem Mehrfamilienhaus
in einem oberen Stockwerk wohnt.
Werden dort geöffnete Fenster zum
Einbruch genutzt, greift die Hausrat-
versicherung.

Hochhaus-Renaissance
Immer mehr Immobiliensuchende ent-
decken in deutschen Metropolen die
Lust am Wohnen in der Höhe. Doch
neue Wohntürme entstehen nicht nur
der steigenden Nachfrage wegen. Sie
sind auch zunehmend notwendig, um
den in Großstädten zur Verfügung
stehenden Raum effektiver zu nutzen.
Mit der Renaissance des Hochhaus-
wohnens geht auch ein Imagewandel
einher. Denn: Moderne Wohntürme
haben nichts mehr mit den uniformen
Hochhausbauten gemein, wie sie in
den 1970er Jahren entstanden sind.
Sie werden architektonisch so geplant,
dass sie sich harmonisch in das Stadt-
bild fügen und positiv auf ihre Umge-
bung abstrahlen. Und: Sie gehen durch
teilweise ausgeklügelte Konzepte auf
die Bedürfnisse ihrer künftigen, teils
internationalen Bewohner ein.

Maritimer Schlüsselanhänger
„Ich liebe die Schiffe, das Meer und
den Hafen“, das stellten schon Fettes
Brot weise fest. Deswegen gibt’s für
uns Hamburger Jungs und Deerns nun
auch kleine Schlüsselanhänger von
„BeHooked“, die diese Liebe mit einem
Seemannsknoten festzurren. Kaufen
kann man die in Hamburg hergestellten
Anhänger im Minimarkt im Schanzen-
viertel (Bartelsstraße 37).
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Beruflich ständig in der Luft, privat am
liebsten auf dem Wasser... Katharina
Voß hat ein abwechslungsreiches Le-
ben. Ihr Ankerplatz ist das 60-PS-Haus-
boot namens „Oasis“, das sie mit ihrem
Mann Patrick (39, Unternehmer) als
Zweitwohnung in Bergedorf besitzt.
Küche, Schlaf- undWohnzimmer, 90

Quadratmeter plus riesige Dachterras-
se.Traumhaft!DasTollste aber, sagt die
Flugbegleiterin, sei die Natur drum
herum. „Morgens warten die Enten am
Fenster auf Futter, tagsüber beobachte
ich Haubentaucher, wie sie Fische jagen, und
wenn es mir zu heiß wird, springe ich
in die Dove Elbe“, so die 35-Jährige.
Nachbarschaftwird unter den Bootsbesit-
zern großgeschrieben: Man hilft sich,
lacht und grillt auchmal zusammen.

„Mein Mann wollte unbedingt einen Tisch,
der zur Natur passt und nicht so massiv wirkt – al-
so ließ er diesen schönen Tisch nach sei-
nen Vorstellungen angefertigen.“

Schwimm-Stube einer Stewardess
Katharina Voß (35)

Natürliches Eigendesign

Haben Sie auch ein interessantes Wohnzimmer
und wollen es in der MOPO zeigen? Dann melden
Sie sich gerne per Mail: hamburg@mopo.de

So wohnt Hamburg
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Die Flugbegleiterin
aus Bergedorf hat
ihr Sommer-Domizil
auf der Dove Elbe

Hamburg-Guide

„Dieses alte Sportgerät aus einem Desi-
gner-Outlet erinnert mich an meine Jugend – ich
habe nämlich viel geturnt.“

Hamburg Historisch Fotos der Woche

Schwimm-Stube einer Stewardess

„Wer solch ein Panoramavor derNase hat,
braucht eigentlich keinen Fernseher. Ich
beobachte Tiere und bade in der Elbe.“

„Den machen wir abends gern an, einfach
weil er ein schönes Licht gibt. Manchmal lege
ich auch Brot zum Rösten rein – das ist
dannmoderne Grill-Romantik.“

Bock als Sitzmöbel

Traumhafter AusblickWohnungs-Kamin
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